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Verbandsliga Herren Süd

TSV Algesdorf II : SSV Neuhaus 
Samstag, 13.08.2022, 12:00 Uhr

Beliaev und Nagy in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Beliaev / Nagy in über 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des SSV Neuhaus im Match der Verbandsliga Herren
Süd verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV Algesdorf II, welches eine
7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:34) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Beliaev und Nagy, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Märtens / Möller ihren
Gegnern Bertram / Nagy beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
hingegen im Anschluss Linke / Schöttelndreier letztlich auf Lager, um Beliaev / Nagy final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 10:12, 9:11. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Aretz / Dörrheide wurden Matthies / Buth unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Claas Märtens und Uwe Bertram beendet, das Claas Märtens letztendlich gewann. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Fabian Möller eine Niederlage in vier Sätzen gegen Niklas Beliaev
kassierte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bei
der Vier-Satz-Niederlage gegen Jonathan Aretz hatte Carsten Linke nur im ersten Satz eine Chance.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte David Matthies bei seiner Niederlage gegen Gabor Nagy.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jonas Buth und Björn Dörrheide, das Jonas Buth
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Dominik
Schöttelndreier war in der Partie gegen Daniel Nagy nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig
mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV
Algesdorf II und SSV Neuhaus in die Box. Fünf Sätze beharkten sich Claas Märtens und Niklas
Beliaev, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Fabian Möller gewann gegen Uwe
Bertram mit 3:2. Keinen Punkt beisteuern konnte Carsten Linke im Spiel gegen Gabor Nagy, das 0:3
verloren ging. Der neue Zwischenstand war 5:7. Eher ungefährdet war hingegen der Erfolg in drei
Sätzen von David Matthies anschließend gegen Jonathan Aretz. Da gab es nichts zu rütteln.
Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Jonas Buth in der Begegnung gegen Daniel Nagy,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Dominik Schöttelndreier
kam mit der Spielweise von Björn Dörrheide am Tisch indes gut zu Recht und musste im Gesamten
nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten danach Märtens / Möller gegen Beliaev / Nagy
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Algesdorf II am 03.09.2022 gegen den SV Arminia Vechelde
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.09.2022 gegen die SG Rhume mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Algesdorf II

Doppel: Märtens / Möller 1:1, Linke / Schöttelndreier 0:1, Matthies / Buth 0:1 
Einzel: C. Märtens 1:1, F. Möller 1:1, C. Linke 0:2, D. Matthies 1:1, J. Buth 1:1, D. Schöttelndreier 2:
0 

 SSV Neuhaus
Doppel: Beliaev / Nagy 2:0, Bertram / Nagy 0:1, Aretz / Dörrheide 1:0 
Einzel: N. Beliaev 2:0, U. Bertram 0:2, G. Nagy 2:0, J. Aretz 1:1, D. Nagy 1:1, B. Dörrheide 0:2


